
Stand Its-nd 

Anzeiget und Herold. 
Z »s. wILcox. 

Keine onguen u. Me- 
diztnen, 

Ostens-Untertanen- 
Toilettenartikel, Kämme, Dürsten, Oele, 

sowie phartnaceutifche Prüf-ura- 
tionen jedweder Art. 

setuite Ist Ists. ist-It e s I 
ten-te s e Lotsen-Ofen u. Härteer .e« 

MBefondere Sorgfalt wird der Zu- 
bereitung von örztlichen Verordnungen 
und Familien-Rezepten gewidmet, wofür 
nur eine Qualität Jngredienzien ge- 
braucht wird und zwar die beste. 

Nile-of Apotheke 
onAnDIsUmtx text-. 

"««"»Lo"ioces. 
—-— Mnlliti’s für Tapeten. 

Gestein Morgen war ein geheizter 
Ler gar nicht fo unangenehm. 

—— Eine feine Qualität Tal-at ent- 

hält die City Beile 5 Cent Cigarre. 
—- Hnbt Acht auf den großartigen 

Anspettauf von Michelfon’s Juwelieri 
geschäft- 

— Franc Hebel und Ein-nor Mc 
Means traten am Montag eine Reife 
nach Europa an. 

« 

—- Großer Pfingstbnll im Löwenhoin 
am nächsten Sonntag. Bartling’6 Ko- 

pelle liefert die Musik. 
— Dr. H· C. Miller, leitender 

Zohnarzt. Offiee im Jndependent- 
Gebäude, Zimmer 4 und 5. 

—- Wer einen guten Gasolimeen 
wünscht, sollte sich die ,,Quickmeal« an- 

sehen, bei Hehnke ek. C a. 

—- Vegiinstigt heimische Institutio- 
nen, indem Jhr dem Conzert der »Bau- 
sic Hose Co. Band-« am nächsten Freitag 
dein-ahnt- 

— Sondermann ä- Co. osferiren de- 
ren reichhaltiges Lager in allen Sorten 
von Möbeln zu Preisen, welche den har- 
ten Zeiten angemessen sind. 

— Grot- öo Scherzberg kaufen Wins- 
key in großen Quantitäten und können 

Euch gute Waare zu niedrigem Preis 
verkaufen. Farmer, versucht es. 

—- Das erfieGartenconzert in Hannspz 
Park am Samstag war gut besucht nnd 
ein Erfolg. Vergeßt nicht« diesen schö- 
nen Conzerten alle Sonnabend beizu- 
wohnen. 

—- Woolstenhoim ös- Sterne haben 
das größte und beste Lager von Männer- 
und Knaben-Kleidern in der Stadt aus- 
zuweisen. Sie verkaufen dieselben zu 
den niedrigsien Preisen. 

— Wenn Jhr gedenkt Euch einen 

Sammeranzng zu tausen, so thut Jbr 
gut bei Woolstenholm eb Sterne vor- 

zusprechem Sie können Euch Geld 
ersparen. Geht hin nnd überzeugt 
Entb. » 

— Hr. John Egger-Z, der während 
der lehten 11 Jahre bei Cbas. Nielsen 
beschäftigt war, gab letzte Woche seine 
Stellung daselbst auf und tritt morgen 
bei Hen. Ferdinand Diihrien ein. Die 
Gäste dieses Lokats werden erfreut sein, 
John hinter der Bat zu begrüßen. 

RUDY’·8 PlUJ sUlDPOSlTORY ist 
garantirt, Hämorrboiden nnd Verstopfnng 
tu kuriren oder Geld wird nrisekeritatter. 
Medie Scha tel. Schickt riefntarke für 
Circular und gisPrabe an Martin Nud 
Laneaiten Pa. Zu verkaufen bei Cis Zucker se Co» A. J. Wileor und ts. ;pien, 
Grand Island, Neb. 33 lj 

—- Samstag den 12. Mai große Er- 
öffnung der Saison bei Ferdinand Dührs 
sen. Ertrafeiner Freilunch den ganzen 
Tag und Alle, die sich an den zahlreichen 
Deiikatessen, die aufgetischt werden, laben 

wollen, sind eingeladen zu erscheinen. 
Die Bedienung der Gäste liegt in den 

Händen von Henry Thiessen nnd Zahn 
Eggers, während Ferdinand die Hon- 
neuri macht. Seid fieber- daß es Euch 
an Nichts fehlen wird. 

— Ein gewisser T. W. Booler, ein 

verdächtiges Individuum, welche-) vom 

unserer Polizei atretirt wurde nnd bei 
dem mon eine ziemliche Anzahl Brief- 
marken sand, wurde am Mittwoch von 

Ver. Staaten Mai-shall nach Omaha 
geholt, wo er sein Verhök zu bestehen 
haben wird. Allem Anschein nach wur; 

den die Brief-starken aus der Postossice 
·zn Valpnkaiso gestohlen. 

;- Solche, welche die Leidenden be- 
mitleiden, werden sich mit D. E. Catr, 
txt-so Haeeison Straße, Kansas City, treuen. Er ist schon lange mit Glie ek- 

rheutnatismus behaftet, hatte »aber-, in 

hiesigem Klima wenig zu leiden. Ley- 
ten Wintecxeiste er noch Wisconsin und 
die Folge war ein ecneuertek AnsalL 
»Er übertant mich sehr schnell und hef- 
tig,« sagte ek. »Meine Gelenke schwol- 
len nnd entzündeten sich und ich litt nn- 

sägliche Pein. Aus das dringende An- 

rathen meinetSchwiegennuttee gebet-achte 
ich eine Flasche von «(.!tmmbertaiu’s 
lscin Zutritt-, unt die Geschwulst zu ver- 

ringern nnd die Schmerzen iu lindern, 
welches es auch zu meinem skeudigsten 
Erstaunen that. Jch get-tauchte it 50 

Centsiaschem und glaube, daß es dat 

beste Mittel gegen Rheumotiimus, Ge- 
t wulsi n. s. w. ist« Zu haben bei A. 

Bosheit 

— Raueht City Bello Ctgarren. 
— Montag tritt unser Distriktgerieht 

zusammen. 
—- W. C. Thoma von Kansas City 

war Montag in Grand Island. 
—- IoGallonen Buttersaß zu 83.50· 

A. C. Lederman. 
—- Großarliger Freiluneh den ganzen 

Tag, morgen im Saloan von Fad- 
Dührsen. 

— Um Eure Zimmer geschmackvoll zu 
tapeziren, geht nach Mullin6; er hat die 
besten Tapeten. 32—37 

— Vorgefiern erhielten wir endlich 
einmal etwas Regen und auch ist es seit- 
dem etwas kühl geworden. 

—— Spart 50 Cents am Douai-, in- 
dem Jhr von dem Trich Co Wyckofs 
Waarenlager Eure Schuhe kauft. 

—- Tie deutsche Krieger-Kapelle ist 
um ein Mitglied stärker geworden und 
zwar bläst jetzt Hr. Peter Sander mit. 

—- Dienstag Abend kehrte Oscar 
Neimers von feiner Europarcife hierher 
zurück. Er leitete einen Viehtransport 
dorthin. 

—--- Diese Woche waren eine Anzahl 
Grand Jälander verschiedene Male nach 
Central City als Zeugen in dem Gre- 
gory Schweinediebstahl. 

—- Wenn Jhr jetzt Euer Haus in 
Ordnung bringt, vergißt nicht, daß J. 
H· Mullin die beste Auswahl von Ta- 
peten zu den niedrigsien Preisen hat. 

——82.50 bezahlen unser großes 
Deutsch-amerikanisches Kochbueh und 
den »Anzeiger und Herold« aus ein 
Jahr. Also habt Ihr 82.00 slic 50 Ets. 

,-—— Macht Euch die Gelegenheit zu 
nutze, eine der prachtvollen Prämien zu 
erhalten, die wir mit der Prämien-Bibli- 
othek geben· Lest die Annonce an ande- 
rer Stelle. 

—- Woolstenholm O Sterne machen 
eine Spezialität aus feinen Herren-An- 
zügen Wenn Jhr einen Hochzeits-An- 
zug gebraucht, sprecht bei uns vor, wis. 
haben gerade was Ihr wünscht. 

—- Jn der Nacht von Samstag aus 
Sonntag brachen aus unsere-n County- 
gefängniß fünf Gefangene, sämmtltch 
Landstreicher und kleinere Verbrecher,» 
deren Strafen nur 10 bis 25 Tage wa- 

ren. 

—- Wir haben wieder Geld erhalten 
vom Osten, welches wir auf Stadt- und 
Faun-Eigenthum gegen erste Hypothek 
ausleihen. Wer etw S braucht, kann 
sich melden bei 

Hatharvay de Langmann. 
— Minnie Howard, eines der Mä- 

dels in Laua Gorntan’s verrufene-n 
Hause, nahm eine zu starke Dosis Mor- 
phin am Montag Abend und hätte bald 
diesem Leben Valet gesagt. Durch schnell 

.herbeigeholte ürztliche Hilfe wurde sie ge- 
rettet. 

—- Der Inhalt der Anzeigen von 

Hood’s Sarsaparilla wird bestätigt durch 
Jndorsog, welche in der Zwang-Welt 
ohne Anstand acceptirt würden. Das 
sagt deutlich genug, das kueirt. 

H o o d’s P i l le n kuriren Leber- 
leiden, Gelt-sucht (253) 

Am Sonnabend, den 19. Mai, 
Nachmittags 2 Uhr, findet in Hann’s 
Part nochmals eine Versammlung der 
SüßkormPslanzer statt. Alle Interes- 
sirten sollten erfrheineu, da Sachen von 

Wichtigkeit zur Verhandlung kommen, 
um die Angelegenheit zu einein Abschluß 
Fu bringen. 

—- Ain It. d. M. feierte Frau Louis 
Veit ihren Geburtstag und hatten sich 
zahlreiche Gratulanten eingefunden, 
um ihre Glückwiinfche darzubringen· 
Die Gäste wurden aufs Zur-ortin- 
inendfte bewirthet und verlebten unter 

heiterem Geplauder einige angenehme 
Stunden im Verein mit dem Geburtss- 
tagskinde. 

Weshalb 
gebraucht Jhr nicht Park’8 Thee für 
Kopfweh, Verstopfung und jenes »inüde 
Gefüle« Es reinigt das Blut, ver- 

fchönert den Teint, wirkt auf eine träge 
Leber und giebt täglichen Stuhlgang. 
Nur Kräuter und Pflanzen, sicher, ge- 
wiß und angenehm. Bei A. I. Wilcor. 

— Conzert beginnt unt I Uhr, Wett- 
rennen um sit Uhr. Die größte Bege- 
benheit diefeå Jahres. Tie besten 
Speisen und Getränke und freundliche 
Bedienung. Von weint Freund Her- 
man Hein und Martin Schininier.« 
Wo? Natürlich im Saat-trog Womit 
Am Sonntag, den läs. Mai· Wer 
nimmt darinlheilJ Alle! Allel Alle! 

—- Ob sich hier nicht ein paar Leute 
zufamnienfntden können, die ein größeres 
Schlachthaus einrichten könnten? Dies 
ift gerade, was uns hier fehlt. Es 
würde ein Segen für Stadt und Land 
fein, denn unfere Former würden mehr 
für ihr Schlachtvieh erhalten, ein 

Packinghaus würde das ganze Jahr hin- 
durch vielen Arbeitern Beschäftigung 
geben, und anstatt, daß jetzt alljährlich 
Taufende von Dollars für Schlachtiiaus- 
produkte von hier nach auswärts wan- 

dern, worauf wir doppelt Fraeht bezah- 
len, würde dann Grand Island ein 

Marktplatz fein, wohin Hunderttausende 
und Millionen fließen würden, und das 

für unfere eigenen Produkte. Jedem 
wird dies einleuchten und Niemand wird 
be weifeln, daß hier ein guter Plas für isiehes Unternehmen ist. 

—- Tapeten lanst inan ani besten bei 
J. H. Mullin. 

—- Dr. Sumner Davis, Jndependent 
Gebäude, heilt Augenkranlheiten· 81 

—- »Red top,« »Timot-by« und 
»Ehe Grase-L A. C. L c d e r in a n. 

-—— 50 perschiedene Sorten Kinder- 
wagen zu Engros-Preisen bei Sonder- 
niann ö- Co. 

—— A. H. Wilhelm hat die beste 
Feuer- und Windstnrin-Versicherungs- 
Gesellschaft. 

—- Wir haben wieder eine Anzahl 
Er- mplare des deutschen Familien-Atlas 
erhalten. Halt Euch einen. 

—--— Alle paar Tage einen Regen wie 
vorgestern sollen wir haben, nur etwas 
stärker, da das Land sehr trocken ist« 

s — Am letzten Freitag gaben Hr und 
Frau Bouquet im Köhler Hotel den Gä- 

Isten des Hauses ein Bankett und Ball 
—- Chas. Nielsen ließ diese Woche die 

Front seines Saloons renoviren, so daß 
i dieselbe ein bedeutend freundlichere-El Aus- 

sehen hat. 
—- Hr. Peter Hausen trat dieser 

Tage eine Reise nach Omaha an, um zu 
sehen, ob es dort nicht etwas mehr siir 
ihn zu thun gäbe als hier- 

— Für die nächsten 30 Tage osferi- 
ren wir die schönste Auswahl von Kin- 
der-wagen zu Kostenpreisen. 

Sonderniann el- Co. 

—- ES wäre an der Zeit, einmal wie- 
der Vorbereitungen zu einer großen 4ten 

Julifeiek zu treffen. Jst da nicht Je- 
mand, der die Sache in die Hand nimmt? 

—- Hr. John Muhl machte letzte Wo- 
che eine Vesuchsreise nach Loin City, 
von wo er Montag Abend zurückkehrte. 
Vorgestern trat er als Bartender bei 
Chas· Nielsen ein. 

—- Tiamanten, Gold- und Silber- 
waaien, Uhren, Schmuckgegenstiinde, 
Alles niuß verkauft werden bei F. H- 
Michelson, da er aus dem Geschäft geht j 
Verkauf beginnt am 1. Mai. s 

—- Picntc in St. Libory nächsten 
Montag. Wahrscheinlich werden zahl- 
reiche Grand Jstander daran theilneh- 
men, was wir ihnen nicht verargen kön- 
nen, denn eine vergnügte Zeit ist ihnen 
sicher-. 

— Die Nebraska Telephon Company 
hat den Tarif siir Telephonbenutzung 
fin- suswcikis bei Nacht, d. h., zwischen( R Uhr Abend-z und 7 Uhr Morgens, auf 
die Hälfte herabgesetzt. Bei Tage bleibt i 
der Tarif derselbe wie bisher ! 

—- Freund Henry Hann feierte anH 
letzten Freitag im Kreise zahlreicher« 
Freunde seinen lusten Geburtstag. Daß 
es den Geburtstagsgästen an nichts 
fehlte von dem was den Menschen er- 

erquickt, brauchen wir wohl nicht erst zn 
sagen. 

—- Der kürzlich durch Erplosion einer 
Sprengvatrone so schwer verletzte Frank 
Adams ist ziemlich wieder hergestellt und 
konnte er vor einigen Tagen bereits eine 
Spaziersohrt machen. Das eine Auge 

list thn erhalten geblieben, sowie auch 
einige Finger der einen Hund« 

Unserer Sees-immer Gewohnheit 
s 

war, einen Ausguß von Wurzeln und 
Kräutern allabendlich zu machen. Wir 
können dasselbe thun, wenn wir Barke- 
Thee gebrauchen. Nichts wirkt so 
prompt und ohne Unannehmlichkeit. 

Keine Pille oder Abiührtnittel, aber 
Igiebt regelmäßigen Stuhlgang. Bei A. 
TI. Wilcor. 

s —- Vor einigen Tagen traf hier die 

HNachricht von Mayville, Wis» ein, daß 
jam 28· April bei Waverly, Ja» Willie 
sifngeh ein Sohn des Hrn· Louis En- 
!gel, der früher in GrandJsland wohnte, 
Ibeim Baden erkranken ist. Der Er- 
Itrnnkette war 17 Jahre, B Monat nnd 
21 Tage alt. Er findirte in Waverly 
und beabsichtigte, Pastor zu werden. 
Wir sprechen den Anverwandten des 
Verstorbenen unser Beileid ans. 

— Dr. S. F. Scott, Ver Nidge, 
Harrison Co., Mo., sagt: »Für Kettch- 
husten ist »Gbambeklain’g Cough lie- 
meely« ereellent.« Jndem es oft ge- 
braucht wird, benimmt es der Krankheit 
alle üblen Folgen. Es ist keine Gefahr 
dabei, das Mittel bei Babies anzuwen- 
den, da es nichts gefährliche-Z enthält- 
25 u. 50 Cent Flaschen zum Verkauf bei 
A. W. VuchlieiL 

—- Lehte Woche traf die telegraphische 
Nachricht von China, Californien, hier 
ein, daß Hin C. Kennedy Hamilton, der 
Snperintendent der Ornard Rübenznk- 
kergesellschaft, dort bei einem ,,runaway« 
vom Wagen gestürzt sei nnd sich schwer 
verletzt habe. Freitag traf ein anderes 

Telegramm ein, welches seinen Tod mel- 
dete. He. Harnilton hatte vor ein paar 
Jahren die hiesige Zucker-fabrik unter sei- 
ner Aufsicht nnd war erseht fiarkbei den 
verschiedenen Ornard’schen Fabriken in- 
teresfirt. 

sie lkt steil 

Wir bieten einhunbekt Vollan Belobnnna Ilir seden 
Fall non Mitaer der nicht durch Einnehmen von Halte 
italaeahstnk geheilt werden kann. 

sk· J. Hin-o «- tko., Ozean-» tot-do. D. 
Wic, die Unterzeichneten, haben F. X lähmen seit den 

letzten t«5 indiritsgetannt und halten hn flu- vollkom- 
mm k km sie m sum thefchaltsverhandlnngen nnd fin- 
anzte belahi t. alle von leiner Firma eingegangenen Herbindliedterten zu ektsllcrh 

W e ft « It n a r, Großhandelvtseognlsten Taledm O. 
Waldl na, tin-an ä- Marvin, Großham 

deliwrosutstein Adieu-, c- 

pakks scattered-tat wird innerlich enptntnen nnd 
wirkt direkt auf das Blut und die seh elinlsen Ober- 
fläches des Systems. Zeug-We seel verlernt-L Preis The 
Ost die Masche. Vetkauit von allen ilsoph Ernst-ibid 

ctovkn a ist«-s 
Spezialitäten diese Woche; 

Volle ,,stsnäar(1 Print-s« in allen 

neuenFriihjahrg- und Somnier-Mustern, 
Z- die Yakh. 

Standard Jndigoblaiy echte Farben zu 
5 Cenis. 

Kanft nicht den XX und anderen: 
Muslim gemacht. um die Stelle des 
Lan-renne LL einzunehmen, weil er we- 

niger kostet und ist schlechterer Qualität; 
wir verkaufen den lmwrence LI« zu 

5 Geists- 
XX Sorten Zu 

4 CARL 

1 Ballen Jst-still. gebleichter, feine 
Vollendung für die Nadel, diese Woche 
zu 

56 die Ynkd. 

Vorhang-»Scrims«, eine volle Aus- 
wahl, wir verkaufen gute diese Woche zu 

se die Yarv. 

Ost-ter, schwerer-, gestreifter und bun- 
ter ,,Rtsirting« diese Woche zu 

Cze die Yakh- 
anderwärts verkauft Fu loc. 

Welcher von dem neuen, feinen, dop- 
pelten Zwillich. diese Woche 

t2e pro Yakh, 
von Anderen für 15 und Mc verkauft. 

500 voll stand-Ich 4p1zs Leinen Leg- 
und Stehkragem werth 15 und 20 Cts , 

diese Woche zu 
5e jeder. 

Soeben erhalten, eine feine Auswahl 
der sehr modernen butterfarbenen Spi- 
tzen. Es ist ungewöhnliche Nachfrage 
nach diesen Waaren, weil sie sehr hübsch 
sind und preiswürdig 

Diese Woche werden wir einige vor- 

zügliche Muster von Shantong Pongaes, 
griechische Lamm, Corded Dimitieo 
nnd andere gute Waschzeuge eröffnen. 
Also bitte, kommt früh und tresst Eure 

Auswahl, wirzeigen Euch schöne Muster. 

nehmen thUSfrctUen ihm-ku- 
teresscn wahr, wenn sie unsere Tasellei- 

nen, Servietten, Betttuchzeug und Mus- 

lin besichtigen, da wir stets das Beste 
von Allem in diesen Waaren halten und 

Ihr werdet die Preise dieselben sinden, 
als Jhr anderswo für billigere Qualität 

bezahlt. 

Sehen ist 
Glauben. 

fsz 

Knaben-Kniehofen-Anziige, wir haben 
2 sehr gute Sorten zu 

81.00 per Anzug. 

Das bestventilirte Corset für Damen, 
ein richtiger Sominer-Kühler, zu 

39 Cis. jedes 
und werden dieselben von anderen Händ- 
lern in dieser Stadt für «7«5c. verkauft- 

Ungewaschene Männer- Hemden in 
allen Größen, Leinen-Busen, gut ge- 
macht, 

35e. jedes. 
Dies ist sehr niedrig. Bessere Sor- 

ten zu 

50, 75e und 81.00 jedes. 

Partie Fabrikanten-Probe-Corsets in 

Grau, Altgold und Schwarz, gut werth 
81.00 bis BLLZ das Stück. Wir ha- 
ben beschlossen, sie zu 

50c. jedes 

zu verkaufen. Sie sind ein guter 
Werth. 

Wir haben heute die beste und voll- 

ständigste Auswahl von Damen-Corsets 
in der Stadt; wir haben lauter zuver- 
lässige und Standard Fabrikate. 

Wir werden darauf Acht geben, daß Jhr jeden Tag 
»Bargains« findet. 

CLOVBR G PUCK- 
—- Ed. Hall’s neue Zeitung soll 

nächste Woche erscheinen. 
—- Milchkannemzu 55, fis-, 75 und 

Use. Lederrnan 

—- Ueberhosen und Arbeitshosen für 
Männer, von 50e. bis 81 das Paar, bei 
Woolstenholm ö- Sterne. 

—- Geht nach dem »Pacisie Hofe Co. 
Band« Conzert am nächsten Freitag 
Abend. Eintritt 25 und 35 Ets. 

—- Hr. und Frau B. C. Howard, 
die längere Zeit in Californien waren; 

kehrten gestern Abend hierher zurück. 
—- Hr. und Frau Claus Stoltenberg 

traten am Dienstag eine Reise nach Hot 
Springs und den Schwarzen Bergen an. 

—- EröfsnungS-Coirzert, Wettrennen 
für 8100, großer Ball u. s. w. im 

Sandkrog am Sonntag, den 13. Mai. 

—- 83.00 Schuhe fiir 82.00; 82.50 
Schuhe für 81.50; 82.00" Schuhe für 
Vier-; inso Schuhe für 81.00 bei 

Trich ec- Wyckofss Bankerottverkauf. 
—- Achtet auf das Datum hinter En- 

ereni Namen auf der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Jhr im Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einfendung des Aben- 

«nementg. 

i — Alle Arten Druckarbeiten, nicht 
nur in deutscher, sondern auch in engli- 

fscher oder däuischer Sprache, erhalte1 
Hhr in vorzüglicher Ausführung in der 

Office des »Anzeiger und Herold«. 
—- Wechsel auf Deutschland, Oester: 

reich und die Schweiz, sowie Postauss 
3ahlungen, direkt in’S Haus geliefert 
zu haben bei 

19 A.H.Wilhelnt. 
—— Die Harmonie Lage No. 37, A 

U. U. W., hat für ihre Mitglieder nebs 
Familien für nächsten Donnerstag, der 
17. Mai, ein Conzert und Ball arran: 

girt und wird der Abend gewiß wieder 
ein sehr genußreicher werden für all» 
Theilnehmer. 

Lobenswerth. 
Wir theilen dem Publikum ergebenf 

mit, dass wir seit Jahren l)r. KingU 
New Discoisery, Tr. Kinng Lebenspil 
ten und Bitckleri’g Arniea Salbe uni 
Electric Bitters verkauft haben. Kein 
anderen Medikarnente haben so reißenden 
Abgang gefunden und so vollständige Zu 
sriedenheit gegeben, als diese. Wir zö 
gern keinen Augenblick, diese Waaren zi 
garantiren; falls sie nicht zufriedenstel 
lende Resultate ergeben, zahlen wir der 

Kauspreis zurück. Diese Medikament 
empfehlen sich durch ihren eigenen Werth 
A. J. Wind-, Apotheter. l. 

Liste ver Kleingetchworeuen 

für das anr Montag, den 14. Mai, qu 
sammentretcnde Distriktgericht: 
N. W. Afflerbaugh, JohnHilsabeck, 
TH. Ader-y, Contad Huper, 
Frant Varry, Samuel C. Hufton, 
ttllis Brookg, Henry Keonkh Albert Conn, Philip Koep in, 
L. F. Farnizworth Jakob J. Lorentzen, 
Jakob For, til-net Miller, 
R. L. Harrison, Janies Mitter, 
David D. O’Kaiie, J. C. Poeten 
W. A. Stevens, Richard Stollen, 
Geo. L. Banghan, Charl· Was-net, 
Elbert R. Wer-roth Joseph White. 

Sie wollen Namen haben. 

Tie »Hu-well Art- Pubiishjng (-’o.«, 928 
Arch Str» «l(hiladelphia, wünschen die Namen 
einiger Knnstfrennde in einer jeden Stadt Zn 
erfahren. Zn diesem Zwecke osseriren sie, 
einem Jeden. der ihnen so f o rt die Namen 
von 10 Personen, iVerehrer schöner Bilder) 
nsammen mit sechs ZweieentsBriesniarten iür Francirnng Ic. einsendet, ,,Cupid Guides 

the B()nt-«, ein snpcrbeg, in Was erfarbe ans- 
gesührtes Bild (10x M, passen zum Ein- 
rahmen), soioie 16 andere Bilder, ungefähr 
dieselbe Größe, in F a r b en, g r at is zu 
schicken· Der reqnläre Preis dieser Bilder ist 
81.00, können aber von Jedem, der die ange- 
führten Bedingungen p ro m pt erfiillt,nni- 
sonst in Empfang genommen werden. 

A n in e r t n n g :—Der Redakteur d. Bl- 
hat schon licopien der obengenannten Bilder 
erhalten nnd betrachtet dieselben als wirkliche 
Blüthen der tin-ist« 

Bekanntmachung. 

Allen, die Stellmucherarbeit zu thun 
haben, hiermit zur Nachricht, daß ich 
meine Werkstätte jetzt bei Chas. Hof- 
mann’s Schmiede habe und ersuche na- 

mentlich alle Deutschen, mich mit ihrer 
Kundschaftzu beehren, falls sie gute 
Wagenmacherarbeit zu niedrigsten Prei- 
sen gemacht haben wollen. 

Achtungsvoll 
29 John HillebrandL 

Excursion fürHetmathsuchenve. 
Zum Hinfahrtpreis fiir die 

Rundreise. 
Laßt es Euereu Freunden im Osten wissen, 

daß am 8ten nnd am 29stcn Mai die But-. 
lington Route Billeie fürPlätzein Nebraska, 
Kansas-, im östlichen tkoloradm fiidwcstlichen 
Süd-Dakota und nördlichen Wyoming zum 
halben Preise verkauft. Billcte sind gut für 
20Tage, erlauben Absteigen und werden in 
allen Stationen östlich vom Missouri verkauft. 

J. Fra nc i g, G. P.c"ST."-21.. 
34 4nt Vurlington citoute, Omaha, Neb. 

Zu vertauschen. 
Ein schönes Eigenthum an der Stadt, 

bestehend aus 2 Acker guten Landes mit 
iHauA Stallnugen u. s. w., wird gegen 
eine Fakm von Ho oder 160 Acker umzu- 
tauschen gewünscht. Nachzufragen in der 
Exp. d. Bl. 33ba 

«
-
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-
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-
 

A. w. Buchheik; 
Deutsche Apotheke, 

Drogucn, Mcdizincu, Farben, Oclc. 
Flgenkur für MASURY’S gemischte farbem 

KEPLER garanfiren alle unsere Arzneien als echt und von bester Qualität. 
: Unser Vorrath ist vollständig in jeder Beziehung. Alles zu niedrigen Preisen. 

nlokgnossnkwmnooj 
QUINCY, ll«l«lN()ls. 

Agentur für Grand Island nnd Umgegend, on Ast n ist-s S a . 
Das vorzüglichste Keg- nnd Its-schmissen 

Alle Bestellungen von Stadt und Land werden prompt ausgeführt. 

FARMERS’ IIOME sALOON 
Die besten importirten und einheimifchen Liquöre, Weine und Whiskies, sowie 

die feinsten Cigarren stets an Hand. Alltäglich den feinstetefLunQ 
IX 


